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Der Kleinbasler Bär tanzte auch 2016 fürs Zusammenleben
Wie  sich  die  Bilder  unterscheiden:  Während
beim traditionellen Mähli der drei Ehrengesell-
schaften  am  Vogel-Gryff-Tag  die  männlichen
Basler  Bürger  in  dunklen  Anzügen  unter  sich
bleiben,  herrscht  beim Bärenmähli  ein  buntes
Durcheinander mit vielen Kindern, Frauen und
Männern  ohne  Schweizer  Pass  und  linken
Politikerinnen  und  Politikern  aus  dem  Gross-
basel.

Der Kleinbasler  Bär kann hier Symbol sein für
das  multikulturelle  Kleinbasel,  das  sogar  den
Stadtteil auf der anderen Seite des Rheins nicht
ausschliessen mag. Für dieses Zusammenleben
der Kleinbasler Kulturen und gegen jegliche Art
von  Ausgrenzung  setzten  sich  denn  auch  die
offiziellen  Tischredner  am  Bärenmähli  ein:
Selim Karatekin als Vertreter der Basler Muslim-
Kommission  und  SP-Nationalrätin  Silvia
Schenker. 

Karatekin  stellte  in  seiner  Rede  das
«Miteinander» und die Nachbarschaft der ver-
schiedenen  Religionsgemeinschaften  ins  Zen-

trum.  Er  betonte  die  «hervorragenden  Bezie-
hungen»  der  Muslim-Kommission  mit  der
römisch-katholischen  und  der  reformierten
Kirche sowie mit der Israelitischen Gemeinde in
Basel.  Die  ideale  Form  des  Zusammenlebens
solle  nicht eines von «Baslern mit  Muslimen»
oder  gar  «Baslern  gegen  Muslime»  sein,
sondern  letztlich  von  «Baslern  mit  Baslern».
Karatekin sprach auch die Ereignisse in Europa
an:  die  Anschläge  des  IS  in  Paris,  die  Flücht-
lingsströme, die «abscheulichen» Vorfälle in der
Silvesternacht  in  Köln  und  den  aufkeimenden
Rechtsextremismus  –  und  in  diesem  Zusam-
menhang  auch  die  in  Basel geplante  Pegida-
Demonstration  vom  3.  Februar,  die  er  als
bedenkliches Zeichen erachtete:  «Die gleichen
Männer,  die  im  August  am  Claraplatz  eine
muslimische  Frau  mit  Kind  angeschrien  und
bedroht haben, gehen jetzt auf die Strasse, um
unsere  Frauen  zu  schützen!»  Das  Ziel  aller
Extremisten sei es, einen Keil in die Gesellschaft
zu treiben, mahnte Karatekin. Am Schluss seiner
Rede plädierte er dafür, jetzt erst recht über die



Religionsgemeinschaften hinweg zusammenzu-
halten:  «Unsere  Freundschaft  ist  der  grösste
Feind der Extremisten», sagte er.

Auch Silvia Schenker setzte das «Miteinander»
in  das  Zentrum  ihrer  Rede.  Als  höchst  be-
denkliches  Zeichen  gegen  dieses  Miteinander
bewertete  sie  die  Durchsetzungsinitiative  der
SVP,  die  am  28.  Februar  zur  Abstimmung
kommen würde und die Grundrechte verletze.
Schenker  mahnte,  dass  die  Durchsetzungs-
initiative  letztlich  zum  Dammbruch  im  Kampf
der  SVP  gegen  das  internationale  Völkerrecht
werden  könnte.  Die  Folge  der  Initiative  wäre
nämlich, dass die Richter wichtige Grundrechte,
die  in  der  Europäischen  Menschenrechtskon-
vention  festgehalten  sind,  nicht  mehr  be-
rücksichtigen dürften. Für Schenker ging es bei
der  Initiative  demnach  letztlich  auch  um  die
Grundsatzfrage, «ob die SVP in unserem Land
alles,  aber  auch  wirklich  alles  durchsetzen
kann».

Dominique Spirgi

Den Originaltext der Ansprachen finden Sie auf
unserer Website www.baerengesellschaft.ch.

Unten folgen einige Impressionen vom bunten
Bärentag 2016. Noch mehr Fotos von Christoph
Zacher und Ruedi Schärer und die zauberhaften
Kinderzeichnungen  finden  Sie  ebenfalls  auf
unserer Website. 

Der international bekannte Basler-Slam Poet Laurin 
Buser war der dritte Ehrengast am Bärenmähli 2016.



Fasnacht fir alli
Fast 50 Kinder (19 Pfeiferinnen und Pfeifer und
25 Trommlerinnen und Trommler) haben dieses
Jahr mit Begeisterung an den Fasnachts-Einfüh-
rungslektionen  der  Bärengesellschaft  teilge-
nommen.  Alle  Kinder  durften  ihr  Instrument
zwischen den Lektionen nach Hause nehmen,
um das Gelernte zu üben. 

Wir  möchten  mit  dem  Projekt  «Fasnacht  fir
alli» Kindern,  die  sonst  nicht  mit  Cliquen  in
Kontakt  kommen,  die  Basler  Fasnachtskultur
näherbringen  und  sie   motivieren,  sich  einer
Kleinbasler Clique anzuschliessen.



Basketball-News
BC Bären Kleinbasel

Das Herrenteam des BC Bären Kleinbasel macht
Furore.  Nach  zwei  Aufstiegen  in  die  inter-
regionale  und  jetzt  nationale  Liga  endete  die
Saison der Herren 1 im Playoff-Viertelfinale. Die
Bären haben diese Saison ein gutes Fundament
gebildet,  auf  das  sie  in  Zukunft  aufbauen
können. Und wie wir die Bären kennen, werden
sie  die  Saison  gut  analysieren,  sportlich  wie
auch das ganze Drumherum. Schliesslich wollen
und  werden  sie  nächste  Saison  noch  stärker
zurückkommen.  Denn  die  Bären  sind  immer
noch nicht satt.

Basketballkurs für Mädchen

Wir  haben  die  auch  in  Studien  beschriebene
Erfahrung gemacht, dass bei unter 10-jährigen
Kindern viele Mädchen mitmachen, dass jedoch
beim  Übertritt  ins  U12-Training  die  durch-
schnittlich begabten Mädchen von den Knaben
dominiert  werden und die Freude am Basket-
ballspiel  verlieren.  Deshalb  haben  wir  einen
Basketballkurs  für  8-12-jährige  Mädchen
gestartet.  Er  findet  jeweils  am  Mittwoch  von
18-19 Uhr unter der Leitung einer engagierten
Trainerin in der Dreirosenturnhalle statt.

Bärenbrunch

Ein Erfolg waren auch die neuen Bärenbrunch-
Sonntage  in  der  Dreirosenturnhalle.  Am  6.
Dezember kam sogar der Niggi Näggi zu Besuch
und gab jedem Kind,  das  einen Korb erzielte,
einen Grättimaa. 

Am  Schluss  spielte  der  Santiglaus  (verstärkt
durch  Niels)  gegen  etwa  20  Kids  ein  kleines
Mätchli. Knapp geschlagen mit 8:9 musste das
Team  aus  dem  Schwarzwald  die  Heimreise
antreten.
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